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Profil des Studiengangs Der von der Fachhochschule Nordhausen angebotene 

Studiengang „Transdisziplinäre Frühförderung“ ist ein 

weiterbildender Master-Studiengang, in dem insgesamt 120 

ECTS-Anrechnungspunkte nach dem „European Credit 

Transfer System“ vergeben werden. Ein ECTS-

Anrechnungspunkt entspricht einem Workload von 30 

Stunden. Das Studium ist als ein sechs Semester 

Regelstudienzeit umfassendes Teilzeitstudium konzipiert. Der 

Gesamt-Workload beträgt 3.600 Stunden. Er gliedert sich in 

720 Stunden Präsenzstudium und 2.880 Stunden 

Selbstlernzeit. Der Studiengang umfasst 19 Module 

gegliedert, von denen alle erfolgreich absolviert werden 

müssen. Das Studium wird mit dem Hochschulgrad „Master 

of Arts“ (M.A.) abgeschlossen.  

Die Absolventinnen und Absolventen des Master- 

Studiengangs sind in der Lage, Strukturen, Prozesse und 

Entwicklungen im Handlungsfeld der interdisziplinären 

Frühförderung und angrenzenden Arbeitsfeldern 

(Kindertageseinrichtungen, Sozialpädiatrische Zentren) aus 

systemischer Perspektive heraus zu interpretieren und zu 

analysieren, um die Qualität der Tätigkeitsfelder durch die 

Integration systemischer Konzepte und Methoden zu 

verbessern sowie Unterstützungsarrangements für Kinder mit 

Entwicklungsrisiken und Beeinträchtigungen sinnvoll zu 

vernetzen. Des Weiteren werden die Studierenden dazu 

befähigt, die Spezifika, Grenzen, Terminologien und 



Lehrmeinungen des Fachgebiets definieren und interpretieren 

zu können. 

Zulassungsvoraussetzung für den Studiengang ist ein erster 

berufsqualifizierender Hochschulabschluss mit gesundheits- 

und sozialwissenschaftlicher Fachrichtung. Des Weiteren 

müssen die Bewerberinnen und Bewerber eine mindestens 

einjährige berufliche Tätigkeit vorweisen können und zum 

Zeitpunkt des Studienbeginns eine Arbeitsstelle haben, in der 

sie Kenntnisse des Studiums auf ihren Tätigkeitsbereich 

anwenden können. Dem Studiengang stehen insgesamt 25 

Studienplätze pro Jahr zur Verfügung. Die Zulassung erfolgt 

jeweils zum Wintersemester. Die erstmalige Immatrikulation 

von Studierenden erfolgte im Wintersemester 2013/2014. 

Zusammenfassende 

Bewertung 

Die inklusionsorientierte und transdisziplinäre Ausrichtung des 

Studiengangs bewertet die Gutachtergruppe positiv und 

sieht, dass die Hochschule mit diesem Studienangebot dem 

Bedarf an akademisch geschultem Personal im Bereich der 

Frühforderung entgegenkommt. Des Weiteren begrüßt die 

Gutachtergruppe die hohe Identifikation sowohl der 

Studierenden als auch der Lehrenden mit der Hochschule, die 

sich in einer aktivierenden Zusammenarbeit und einem 

Weiterentwicklungswillen verdeutlicht.  

Internetseite http://www.fh-nordhausen.de 

Weitere Informationen Zusätzliche Angaben zu diesem Studiengang finden Sie im 

Hochschulkompass der HRK. 

 


